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Antrag 
 

Vorlage: AT/0098/2022 Datum: 02.09.2022 

 

Verfasser: 04-Ratsfraktion AfD Az.:  

Betreff: 

Antrag der AfD-Fraktion: Straßen, die nach Widerstandskämpfern benannt worden sind, 

mit biographischen Daten ergänzen 

Gremienweg: 

22.09.2022 Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Beschlussentwurf: 

 

Der Stadtrat möge beschließen, die Verwaltung wird beauftragt, 

  

1. die Straßen auf der Pfaffendorfer Höhe, die nach Widerstandskämpfern benannt worden sind, 

mit weiterführenden Informationen (z.B. Funktion, Verdienste und Taten im Rahmen des Wi-

derstandes, Lebensdaten, Schicksal) zu ergänzen. Leider wurden diese Tafeln wohl in der 

Vergangenheit abgenommen und nicht wieder ersetzt.  

 

2. Exkursionen von Schulklassen in Zusammenarbeit mit dem Zentrum der Inneren Führung der 

Bundeswehr (nach Realisierung von 1.) anzuregen oder zu initiieren. 

 

 

Begründung:  

 

Folgende Straßen kommen in Betracht: 

 

Julius-Leber-Straße,  

Wilhelm-Leuschner-Straße, 

Carlo-Mierendorff-Straße, 

Ludwig-Schwamb-Straße, 

Franz-Leuninger-Straße, 

Erwin-Planck-Straße (das derzeit auf dem Straßenschild angegebene Sterbedatum scheint inkorrekt 

zu sein), 

Johannes-Popitz-Straße,  

Dietrich-Bonhoeffer-Straße, 

Ludwig-Beck-Straße, 

Geschwister-Scholl-Straße (Hans und Sophie Scholl),  

Alfred-Delp-Straße, 

Karl-Friedrich-Goerdeler-Straße (der tatsächliche Name lautet Carl Friedrich Goerdeler), 

Von-Galen-Straße (die Straße wurde nach Clemens August Graf von Galen benannt), 

Paul-Schneider-Straße, 

Von-Witzleben-Straße (Erwin von Witzleben)  

Jakob-Kaiser-Straße. 

 

Auswirkungen auf den Klimaschutz: / 
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